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Politische Anzeigen.Gdttorielles. nistrt; die Stadt ist in Distrikte einge
theilt, in dtnen die Herzte zvtimal täglich
von Hau? zu HauS gehen, um nach den

Patienten zu seht und die Kcankensär
tkr zu beaussichtigen. Dem Departement
stehen 287 ttranktnllärter und 3 fremde
Aerzte zur Verfügung; aukerdem gibt
ti wahrscheinlich noch 160 Krankenwärter
in der Stadt, die.nicht unter dem Sani
tättbureau stehm. ES sollen jtbt ernst

Allgemeine Zeitung, Fürst BiömarckS

Organ, daS Tagebuch noch nicht erwähnt
hat.

Während die halbossizielle Presse die

Veröffentlichung dieser Auszüge ver

dämmt, stnd die deulschfreistnnigen BlZt-te- r

voll Jubel darüber. Die .Vosftsche

Zeitung nennt daS Tagebuch ein politi
scheS Bermöchtnib. daS vom deutschen
Volke wie ein Schad bewahrt werden
und den Prüfstein sür die Politik der
Zulunst bilden solle. Diese Aufzeichun

Vnzöigen
m tiefet SpaUe kosten 5 Centk per Zelle.

Anzeigen in velcheu Stell gesucht, ode,

offertrt werde, finden unentgeltliche
Aufnahme.

rieskvn blkidea B Lage stehen, könne aber

nieschränkt ernenert werden.

n,eiz, welche bis Mag 1 Uhr adg.
itba. werden, finden noch am selbigen läge
Tnfnahme.

t3ctanu

Vor einiger Zeit berichteten wir, daß
die belgische Negierung den Glasarbeiter

Falleur, welcher zu zwanzig Jahren Ge

fängniß verurtheilt war, unter der (übn'
gens ungesetzlichen) Bedingung freiließ,
daß er Belgien verlasse. Die Ursache der

Verurtheilunz lag in den großen belgischen

Arbinstellungen ,m 1886, bei fcnrn
Elaentbumsickadlaunaen vorkamen. ,u i j u u-- -- - -

Wie bekannt, war es Falleur durchaus

nicht nachgewiesen, daß er jene Zerstörun
'TZdi.W TPsLtf l- "

't f I
S r

gen veranlaßt oder an ihnen theilgenom dem neuen ZuflachtSlager, um Vorberei-m- m

hatte ; er wurde einfach verurtheilt, tungen für die Aufnahme der Neger zu
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Fabrikant von

Schau. Kaften SHOW CASES.
JKo. O Wost H.ouiHiu,n o. Str-tvss- o .

ftV(VI xTaMöbel c
C??

für -S-

chlafzimmer, Baar-- oder
Parlor im

und

Eßzimmer.

Yoixl er die ..Seele" jenes Streiks war.
wurde verurtheilt, weil er eben auf vette

. ... .- m r tder Zitate stand, sur wetcye es eyr wie

9m' nd fehr wenige Rechte giebt.IEmeBewegunzzu feine. Jnfteihei.setzung.
.

welqe vurcy s ganze ano
.

ging,
uns an

welcher em großer der .delseren

Klasjm der Bevölkerung sich betheiligte,

nöthigte die Regierung nach langem ZS
. s..,ö"1 1V,,VUI x l,,iV i

IlmDSnon Vr4 (trfitansTor I
ltlMIIVVIt VdVtHV VVky VVYV

und gerechter als beispielsweise ein Gou
vernör Oalesbv.O I

Falle schiffle sich nach Amerika ein.

Der Gesandte der Ver. Staaten in Brüs..'. . . .
sei berichtete dl fjall SN das taKtSve

partemmt, letzteres überwies dlese M t.
tyeuungen dem chatzzmtssekretar, wel
cher daraufhin die Einwanderungs-Com- .

Mission aufforderte, Falleur, sobald er

eintreffen sollte, an der Landung zu ver

hindern. Dieser gab bei der Register

rung seinen richtigen Namen an und ge.
stand ohne Zögern zu, daß er in Belgien
wegen Aufreizung zum Aufruhr zu 20.
jähriger Zuchthausstrafe verurtheilt und

unter der Bedingung der Auswanderung
I

vegnao.gr worven tx. tfaumr, weer
ein intelligent aussehender Mann von 34 !

Jahren ist und ein sehr geschickter Arbei.

xersemsoll, wurde daraushm vom Law
dungs.Superintendent Simpson angehal
ten und die Angelegenheit dem Zolles!
lektor Magone unterbreitet, welcher seine I

Zurücksendunz anordnete.
DaS amerikanische Gesetz bestimmt nun

I

zwar, dak von anderen Staaten abaescko,

bene Verbrecher Nicht landen dürfen, aber
(3 ist erstens fraglich, ob das Gesetz auf l

m.... yaliivu uitii, viii v 1,L. ,

gegen

Abschlagszahlung
neuen Store von

.cHA3.wm.ia,
No. 468 Virginia venne.

Kinder-Wage- n ! Hänge-Lampe- n l
Wollene und Rag" --Teppiche !

Alle 2o, ten Möbel! Schlaf,immer-u- . Parlormöbel.
Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

O

IFIßAMM EMESTEISS,
Cdt Skew

lileue

rvvvHvvtvW --""''Auskill erlassen, worin um Bkit'äae für

Demokratisches Ticket !
Für Präsident : '

T roder Cleveland von New vork.
Für Vice.PrSsident :

Allen S. Thnrmann von Ohis.

DemokratlsteS StaatSTicket.
onvernör: Courtlavd C. Matfon.

Vice.Gonvernör : William R. Mhers.
Staatö-SekretS- r: Robcrt W.MierS.
Staattanditer: Charles A. Munsoa.
Staatsschotzmeister Thoma B. Bhrne.
Reporter Supreme. Court. John W.Kern.
Gkueral-Anwa- lt : Jbi R. Wilson.
Suvermtendent deö öffentl. Uuterricktl : S.

S. Grifsith.
Richter der Suvreme-Conr- t.

1. Distrikt: W. S.Mlack.
2. Distr.kt: G V. Howk.
4. Distrikt : Allen Zollar.

PräsidentschastS-Elek- t oren.
At Larae Tlzoma R. Sobb und Jba S.

Lamb.
1. Distrikt. S. V. Bance: 2. Distrikt. C. S.

DobbinZ; 8. Distrikt, Charles L. Jewett; 4.
DlZritt. Nicholas Coraet; 5. Distrikt, John R.
East ; 6. Distrikt, Thoma I. Study z 7. .Di.
ftnkt, David S. Goodiag ; 8. Distr U, S. B.
Pu?tt; v. Distrikt, John F. Medugh; 10. Di.
strikt, D. D. Dykeman ; 11. Distrikt, John N.
Turner ; 12. Distrikt, John H. Baal ; lg Di.
strikt, Vt. A. O. Packard.

Tem.kratischkS Conuty-Ticke- t.

Für Corareßmitalied. 7. Distrikt: William
D.Byvum.

Für Achter des 19. Circnits: Tboma L.
Tulliva.

. Für TtaatSanwalt: JameZ L. Mitchell.
ffür Seuatorea : William S. Tbomvson.

Henry T Hudson.
Für Jomt Senator lMarian. Sancock und

Shelby Counties): Jame B. CurtiS.
Für Leaiölaturmitaliedkr: Gabriel Scbmuck.

William L. Hugde, Sli F. Heiaey, Heyder? S.
Blgvam. William aagstaff.

Für Sdenss: Jsaae Klag.
Für SchaKmeister: John Ostermann.
Für Coroner : Nelatn C. Rooker.
Für Surveyor: William C. Smith.
Für Counti, Comm'ssare: 1. Distrikt. Joledb

L. Huuter ; 3. Distrikt, Jacob Emrich.

Dr. Thkodor Wagner,
-is- t-

Kandidat für das Fmt des

. Coroner.

Tvapfteßne
uud

Monumente
werden geschmackvoll augefertigt bei

Mg. Diener
!

2,3 Ost WasbknatouNr.

DerWhitechapelMSrder.
London. 23. Sept. Heute wurd

die Leiche eines jungen Frauenzimmers
gefunden, welches offenbar von demselben
Manne ermordlt morden ist, welcher die

andern Morthaten beging. Die Aus
regung ist grotz

BiSmarck.
L o n d o n, 23. Sept. DaZ Gerücht,

dab eine ernstliche Spaltung zwischen dem

Kaiser und BiSmarck bestehe, und daß
L'tzierer abzudanken gesonnen sei, tritt
immer stärker auf.

Vsm VoSland.

Die Zahl der Innungen
ln Deutschland soll demnächst eine Ver-mehru- ng

erfahren ; die deutschen Zahn-künstl- e?

haben, nachdem sie durch einen

Vortrag des Obermeisters Brandes die

nöthige Belehrung empfangen haben, die

Vilduna von Innungen beschlossen,
welche, durch eine Centralleitung zufam
mengehalten, die Zahnkünstler aus ganz
Deutschland in ihrem Erroerbe schützen

sollen. Das liegt nun einmal so im Zuge
der Zeit; warum sollen die Zahnkünstler
nicht ebenso gut eine Innung bilden roie

die Barbiere, ganz besonders, da sie sich

den Zahnärzten gegenüber in einer ähn
lichen Lage befinden rvie die Barbiere
gegenüber den Aerzten? Sie wollen
nämlich die Freiheit ihres Gewerbes ge

genüber den Zahnärzten, welche ihre
Thätigkeit beschränken und zu einer blo-ße- n

Hilfsleistung herabdrücken wollen,
wahren, und zu diesem Zwecke liilden sie

Innungen. Man muß gestehen, darin
liegt ein gewisser Humor. Natürlich
verlangen sie die erstrebte Freiheit nur
sür sich selber allen Anderen gegenüber
wollen sie die Privilegier ihrer Innung
eifrig wahren und wehe dem, der einen
künstlichen Zahn einseht, ohne Mitglied
der Innung der Zahnkünstler zu sein.
Wir möchten nun den Mitgliedern der
neuen Innung rathen, sich künftighin
nicht mehr Zahnkünstler zu nennen; die
Kunst ist frei und die Innungen' sind nur
für Handwerker. .Zur Hebung deS

Handwerkerstandes" haben die Innung?
schwarmer aus ihre ayne geschrieben,
0110 .Innung der Zahnhandwerker'
DaS mag den Herren nicht angenehm
klingen aber eS entspricht der Wahrheit.

Natur Gas- - U t e n si l i e n !
Senn Eie fich entschlossk haben Ihr Hau! mit vkaturga ein,urichten. splechen Li or et

LHTST 80M,welche ak- -. Dampf, und Wasser. Sinrichtnng anfertigen.

No. 17 Massachusetts Avenue.
He rb,it garanttrt. preise so niedrig i ei ntt kbkit erlasit.

liche Versuche gemacht erden, die Neger
iai.n Ut BtaM.

-- r. t w.- - m .:,e.nrmrrtrn irin 7iiiairniiR nra 'jirnrr. uiiih
bimau8 begab sich heute mit dem stellver- -

tenden Mayoe nach Camp Mitchell.

treffen. Sobald die
-

nöthigen Einrich
,

lungen vollendet stln werden, wird man
t. n.v..m i ..ii!- - f x.tt.'tmiKM i n i 'fiAif nnr nin imnn;n

ilam von Greenland die telegra.
phlsche MkldUNg. daß ÜUch dttt dllS gtlbt
Zj.V s.

1N1W 1MWMWV V

5..,!,.. llN Oll jaaOnülül ju Öl. m.
gustine Bahn, sofort nach dem Eiotrisfen
hjg Telegramm? wurde ein Vltrazug ab

gelassen, der Aerzte, Lkeankenmürttk und

iff.nuij- -

.
(TT) mhhi ?nn 9.1 ßehl Mnf

kchödt, daß mindestens 4000 Menschen
aus der Stadt gkstüüzttt stnd. Dlk Be
. ..e r . Cfc . .'' o pik a(iw

'"pdisch das Ersuchen MUt. tU
hiesige Mlllj auszublkttN UNd dttselbt
UNjereN Beyorven jUk AerlUgUNg ZU flel

len. damit die QaarantZne-MaKregtl- n in
vollem Umsangt durchgeführt werden
können. Züze. welche auf dee LouiS- -
ville-- , New Orleans und MemphiS Balzn
hier durchkommen und Flüchtlinge aus
Orten an den genannten Linien mit sich

führen, dürfen in M.mphi, nicht halten.
.rrs. nnr v

aaflon won von einer aoion

u"'" ""T ,rZw' Owö ahhp
tadt wieder verlübt.

. ft , , i f i .. m e.hi .,
N.sZk K,s Maa?s K,.lu Versammlung von Aerzten und

Anderen, wurde beschlossen, dak die
Stadt LouiSville ihre Thore den vor dem

gelben ffieber Miebenden nickt ver--
schlieben solle, da vier keine Epidemie zu
besürchten sei. Heute Morgen kam auch

"n Zug von Decatur. Ala. hier an. der
135 Flüchtlinge brachte. 68 jtißt stck

unter der hiesigen Bevölkerung keine Aus.

Nasyvtlle, Tenn.. 23 K)kpt. Das
,St kscom tt von Decatur. Ala.. bat kikikn

.
- . . .

b. u ßfl f d, aklben"
xtitt Notbleidenden aebeten wird.

Spenden sikld nach Trini y. Morgan Co..
Ala.. zu senden, da die Postoerdältnisie
in Dccatur ungewiß stnd.

LSngS der Bahn van New Orleans
nach MemphiS herrscht e,n Schrecken.

D" ansteckend w.rkt; uverau wollen die

ÖQN 10 lOJsllU Wie muliaj IIIC81N.

DieSozialistenimFelde.
N e w Ä o r k. 23. Sept. Bei einer

Brsammlung der sozialistischen Arbeiter
Partei im Labor Lyceum wurde heute be

schlössen. Kandidaten süe die National
Staat?- - und Munizipalämtlr aufzustel
len. Ein Comite wurde aufgestellt, um

; h.. M.,., ...
VI VHiijf'" V"iWI

in den Bordekgrund gebracht werden.

3et Datti

Da Tagebuch Kaiser Fried
rich S.

Berlin. 22. QtpU Die VerSffent
lichung dtS Tagebuches des verstorbenen
Kaisers Friedrich wird allenthalben als
in Ereigniß von der grööten nationalen

Bedeutung anerkannt. Badet Und amt
licht und politische Kreise, welche mit der

Zi.finne.sten Geschichte der Begründung

sne"t,lltJUteS M"
versetzt worden,

a, Erscheinen dieser Schriftstücke.
wäbrend daS ganze deutsche Volk durch
die Enthüllungen, welche die thatsachliche
Glöße des todten Kaisers, seinen Einfluß
beider Schöpfung des Reiches und seine
edlen Abiickten ke,iial!ck der Zukunft defi

i j- -a ' v
selben eigen, aus da, Ti.sste bkweat ist
Per Deutschen Rundschau-wurde-

n
Aug.

iüae au tm Ta2tbuck durck den be.
kannten badischen Staatsmann Baron v

Roggenbach übtrmittelt. welcher lange in
intimer Freund des Kaisers Friedrich und
während dessen rankdelt in San Remo
viel mit ihm zusammen war.

Baron v. Noggendach hatte, wie eS

scheint, die Zustimmung der Kaiserin
witwe Victoria zur Veröffentlichung

I hiir JsuSifljp. aber aeder Mi.
marck noch der jtdige Kaiser Wilhelm

I ..11 ra.if. ..c
I iourorn oaiuorl Uln Ul geiragt. 'ranl m mm. C . .1 . - . m .
njau es oayer ur ayriq .q. vag vte,e

. , . .Im r C w X. ic cm I
i vuuiuuiiuii. iuitti wutiv imuii
lunaen bobe Berlonen mitberübkt wer
den.einiae sensationelleFolgen haben wird
S ist bezeichnend, dab die .Norddeutsche

gen. sagt daS Blatt, seien für die Ge.
chichte von größerem Werth, als die

ganz Regierung vieler anderer rn
cher.

Die Wiener .Freie Presse" sagt:
.Wäre von diesen Aufzeichnungen nichts
bekannt geworden, als Friedrichs Erklö
ung seiner tiefinnttsten Gidanken nach

Herstellung deS Friedens, wie die liberale
Entwicklung Deutschlands durchgeführt
werden solle, so würde dies schon allein
den edlen Charakter Friedrichs bewähren.
Ein grausames Geschick velhindekt?, dak
das erleuchtete Programm der Negurung
Friedrich auSgesührt wurde

BiSmarck und Kalo? y.

Während der Conferenz zwischen dem

Fürsten BiSmarck und dem Grasen Kai
noky wurde Herr v. SchZSzer, der preub.
Gesandte sür den Balican, nach Fried
richsruhe berufen. ES ist bis jetzt nicht
darüber bekannt geworden, wie Gros
Kalnoky den Vorschlag BiSmarcks zur
Schlichtung des Streites zwischm dem
Vatikan und dem italienischen Hofe aus

genommen hat. Der Umstand, daß der

Papst den in letzter Zkit oft genannten
Bischof Stoßmeyer nach Rom berufen
hat. deutet darushin. dab man sich dahin
geeinigt habe. daS Proj.kt deS Fürsten
BiSmarck, dem Vatikan größere Privile
gien zu verleihen, zu unterstützen.

Kaiser Wilhelm'S Reisen.
Am Freitag wird der Kaiser zum Be

suche deS GrobherzogS von Baden in
besten Sommerresidenz auf der Insel
Mainau abreisen, dort wird er auch
mit der ttaiserinvittwe Augußa zusam

mentreff?Vsn da-- auS gehl er nach
München und nach Wien. Seine Akiwt'
senheit in Wien droht von peinlichen
Kundgebungen der devtschgestnnten und
der antisemitischen Part igänger der deut
schen Gruppe im österreichischen Abgeord-netenhau- S

begleitet zu werden. Die
deutschen Mitglieder deS Wiener Ge.
meinderathS tristen Vorkehrungen zu
Fackelzügen zur Ehre des Kaisers, und
man will eS veranlasten, dab er Deputa
tionen.von deutschen Gemeinden auS
ganz Oestlrreich'Ungorn empfangen soll.
Die - österreichischen Behörden fürchten
mit Recht, dab eS zu Mibdelligkeiten kom-

men wird, wenn Abtheilungen Deutsch.
parteiler durch die Straßen Paradiren,
deutscheNationaUikder singen und deutsche
Fahnen schwingen.

Sozialistisches.
Die Berliner Polizei wird eine Verfol- -

gung gegen Hrn. Kinnert, da sozialisti.
sche Mitglied deö Berliner Gemeinde
rath?, einleiten. Derselbe hotte in der
DonnersiagSstdung dieser Körperschaft
den Antrag, in der RathSkammer eine
Büste de Kaiser auszustellen, bekSmvst.

In einer hitzigen Rede erklärte Hr. Kin

nert, er vertrete die Republikaner oder
Anti.Monarchisten, die zahlreichste Partei
in Berlin, und könne daher einem Antrag,
welcher die Verhirrlichung deS Beschützers
der kapitalistischen Bourgeoisklaffe be

deute, nicht zustimmen. Hier riefen
Manche dazwischen : .Narr !" .Schwach
kops! u. s. . Hr. Kinnert fuhr fort:
.Wir haben auf unsere Seite die Gerech

tigkeit und die Kenntnib der Bedürfniffe
des Volkes. Jhar habt nur die Gewalt
und die Routine'. Die Sitzung löste
fich in Tumult auf.

.Der Sozialdemokrat" in
London.

London, 23. Sept. Die Heraus
geber der bisher in Zürich erschienenen

Zeitung .Der Sozialdemokaat", haben
ihr Geschäft nach London verlegt, da sie

fürchteten, daS Blatt würde von den

Schweizer Behörden unterdrückt werden.

t Ba zaine. t
Madrid, 23 September. Frencois

Achille Bazaine. früher Marschall in der
französischen Armee, ist gestorben.

OÄissSnchrtSten.

Angekommen in :

New Vork: .Republik und .Elru-ria- "

von Liverpool; .Galilei- - von Hull;
.La Champagne von Havre; .Saar,
dam von Amsterdam; .Denmark" von
London.

Hamburg: .Rugia von New

York.

QueenStovn: .Umbria- - von
New York.

Havre: .CoZmopolitan von Bal
timore, .La Normandia- - von New Vork.

Rotterdam: .Urbino- - von Bal
timore.

MtJVUW Bilder.'
Kinderwagen,

Schränke,

Spiegel,

MatraM aller ZxU

Louuge nud

Söankelstöhle.

2)ot nvb Dklaware Citaße.

Mrma l

t?o. 567.

No. 187 Oft Washington Strafe.

rlan gt: 5i ädchn, da? deutsch und eqlisch
spricht. all 6tittufwi. ch,usrao, o. 156 Oft

iSasigton Lir., ,vtschn7) un SUZr AbtS.ZS

Verlaufen
Hub ,,la ufkn: kt e aan. uh mit w.iikn

lecken am jif. Der tnt no II dl selbe geen
Belastung an IS, oratng t tn kog:z,n H.igbi,

dgdn. "i.2M

3 verkaufen odir zu vertauschen.
50 er 7 Ritlen eftl'ch von Ut Stadt.
,Zck-?.rz,tt- .n ,a,öitll4 van der Stadt.
23 tdtt an der E?urchm,n Road; gut

Oi&auö ttnjreinertd ei di tzlNjkk und glttser
?,rme ; fünf Acker tn tvfel. lrae. Trauben. rl.
beeren und anderen Frucht. de,.k,erl!.nftn

ti)Aker2tt:ördK von der Stadt mit guten

Äten n'ahe der Selb Straien bähst, und tn Vel.
o.tundHauahoille: ak.autmnaU,q.Zah:unz.n

ehrere btlllge laiei gegen monaluqe flU
langen. . I

8. . 13 ü r fl I x Co.,

R. 83 Oft Washington Str., Zimmer N. 1.

Berschiedeueö.

,..iBR.H.ir oft ,au uttunst übe, in ga, neue, Se
schätt. wo traend ein V'rson männlichen oder
weidUche eschlecht aus ehrlich Weis nd ohn

erdiene kann, ohn Reuen uno Pe voem.
et gntschaftHudug, fondern tn hrltch,

'Vh?,', kanton. L.i, o..

Zu verkaufen.
ns"!!?ÄttälS"11...... .j, cn.i. tcr.nT8 ,w,tw-- y.

Zuvermiethen:
ftau mit 4 Zimmer an Ora"ge, nat Neid Straß

Im gutin äpanv n w per aal.

Hermann öleloIdt,
Osfile: No. Oft Wa,hwgwn Ttr

iTodcs-Avzeige- .

?nnden und kannten hi-rm-
it die trautige fltt

theilung, daß mein geliebte Töchterchen,

Mlnoa Nledkman,
heut, orgen um halb Uhr. im Alter von b Jahr,

11 22'n " b" WrW,tU itfL"'IZT"
i eerdigun, lp,iv,t) sindet orgen früh um 9

U)r. vom Trau.rhaus.. No h'd
utftatt. I

a HU k.Min mtttttr. I

1

I . 1

?sttrrmannUOU "Ü uuu,
tofiJLstJlo

LeicÄen Befistter.
Ofsiie: No. 26 Tüd Delavare Straße.

Ställe. 120, 122, 124, 12, 128 OS Pearlftr
Telephon II. Offen Tag und Nacht.

Sozialift. SöJgcrbund

Sonntag, den 7. Oktober,
Abend 8 Uhr.

Krstes Konzert
mitdaranssolgendem

Tanz-K?änzchc- n

in der

Mozart-Hall- e.

Gintritt für fiexren . . . 25 Cent?.

Damen 10 Cents.

Dame der Sektion.mitglieder habe freien
Zntnit.

zeigen, soiqe ronaea durcy lttguever er
9 M A.X MW I

tUUV U'WV&U

Das beste Fleisch
zu den

Niedrigsten Preise.

Gasper Woenaes,
436 und 440 Süd Meridian Str.

J0. ERNST,

Stukkateur und llÜfCr.

für einfache und verzierte Arbeiten.

&7 DavlS Otrag.', 57
S di ana p ,l ii.

(nnrh hninniinnlrtä ratto.ohert ttnn ct I

. . , , .-: .t er r. -- l ri i o :W anoeö üeiro,
r rr c . ? r i--- ?x. I
im. daraus gmg er nacy ramreiry,
100 n einige Zeit verblieb, und von wo

sich nach Amerika begab ; und zweitens
ist Falleur kein gemeiner Verbrecher, son

dern ist unter den Umständen als politisch

Verfolgter zu betrachten.
Wie Falleur ungehindert nach Frank.

fithtn irnh irnftinW KrslnfrWW W W VV W IQ O if

verlassen konnte, so könnte er ungehindert
F r m m r
sa,l ganz Europa oereen, aoer unsere ,0--

genannte freie Republik verschließt ihm
die Thüren. So verrichtet unser Land

Schergendienste für den belgischen Kapi
zal,smus.

ist dies ein Seitenstück m so manch

I0UIS VOILßATH'S
leösch-MaVS- ö

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes und geräuch.
erteS Fleisch. Feme Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

Birgffltt Un Platz uiQt,

Vio. 567 Cüb Meridian Ottaßc,

..-

- Ht?ra "Im Roos Brothers um --wattu
104 Süd zmoks StraSe, ur.d

Jlo. 387 Süd Warnte Straße,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

EenSVAl FllsSfch - mmU l
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten tögliH frisH.

32-Tirra- ? Ä TOTTCCTTtL

nTffnii sinn 11 rn iinprrTnpn n.ir iinn ipiit iv.v.a...w D-- l)-!) V - 0 -- U'I
aus'S Klarste, woher der Wind weht.

Das Verfahren ist das einer demokra

tischen Abministration. Waren die Ne

publikaner am Nuder, so Ware eS in die

ser Beziehung um kein Haar anders.
Und es ist hieran nicht einmal böser
Wille allein, soadern mehr bureaukrati
sche Dummheit schuld, welche die Zeichen
der Zeit nicht versteht. Hat es doch nicht
einmal die affociirte Preffe, wek)e doch

sonst jede Bagatelle breit tritt, der Mübe
werth gefunden, den Vorfall zu berichten,
der auf'S Neue zeigt, wie sehr man in den

maßgebenden
.pf... .

Kreisen' dieses' Landes ge- -

ne,gt ist, m die Geleise europaischer Ne- -

a?rion eimusabren.
V I

DrsZrnschriHten.
. . .m r : m. t. -m c II 1 1 u u & 1 1 uj 1 1 ii.

Washington. 21. Sept. Schöne.
etwa? wärmeres Wetter.

Was gelve tever.
Jacksonville, Fla.. 23. Septemb

132 neue Erkrankungen und 10 TodeS
fülle.

Jaaionviue ,st ledt tla grekeS vospltal.
Die ganze Stadt ist faktisch krank; wer
daS gelbe Fieber augenblicklich nickt hat.
der bat eZ dock sicker aebabt Iht nn

Uw Solge biMelbm. Man rechnet, dab
LVW ra.iiRA..tn. .iowu viiiuiiüiium ym liigzi zur AN

...I. W R. m

111 einen gun- -
I nl.N vn..liil m (. mn. e

iiai. vi4. ..Ul.uvit. yimu i
liche Thätigkeit ruht. nur Aerzte und
Krankenwärter haben zu thun. Das
SanitütS-Departeme- nt ist letzt gut orga

Telephon 668.

Außerordentlich Und

Preise

Billige Preist

Findet man in meinem pracht-
vollen Teppich - Lager.

ebenso billig sind die
in ,Art Sauares

,DruggetS Spitzen-Borhavge- n,

Drape-riee- n

und Tapeten sonne

Dekorationen. Kommt
und seht.

jn&esni; csiUB.
'j
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